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„Der Stein ist weggerollt!“

Liebe Gemeinde,
Sie alle kennen den Spruch: „Mir liegt ein Stein am Herzen“. 

Das Gegenteil ist ebenfalls bekannt: „Mir fällt ein Stein 

vom Herzen“. Immer wieder gibt es im Leben Situationen, 

in denen es uns schwer ist ums Herz, in denen wir bedrückt 

sind, als würden Zentner auf uns lasten. In denen die Steine, 

die uns am Herzen liegen, so schwer wiegen, dass es uns 

beinahe die Luft zum Atmen nimmt. Nicht immer gelingt es 

uns, den Weg zur Befreiung aus uns selbst heraus zu finden. 

Dass wir wieder aufatmen können, die Seele leicht wird, 

die Gedanken und das Handeln wieder klar und zielstrebig. 

Dann sind wir froh und dankbar, wenn jemand kommt, der 

uns an der Hand nimmt und uns diesen Weg weist. Damit 

wir mit einem Seufzer der Erleichterung sagen können: 

„Mir fällt ein Stein vom Herzen“.

Den Frauen am Grab muss es ähnlich gegangen sein. 

Jesus tot. Keine Hoffnung. Keine Zukunft. Kein Licht am 

Ende des Tunnels. Ein letzter Liebesdienst wird es gewesen 

sein, als sie früh am Morgen zum Grab aufbrachen. Ihr Herz 

war schwer. Und dann die Botschaft: „Jesus lebt!“ Das Grab 

ist leer. Der Stein, der das Grab verschloss und von allem 

Lebendigen abtrennte, war weggerollt. Erst können es 

die Frauen nicht glauben. Sie müssen an die Hand genom-

men und vergewissert werden. Dann die Erleichterung. Die 

Begegnung. Die Erkenntnis. Der Weg zurück ins Leben. Und 

wenn es diesen Spruch damals schon gegeben hätte, die 

Frauen hätten ihn aus tiefster Seele gesprochen: „Mir fällt 

ein Stein vom Herzen“. Endlich wieder aufatmen. Die Welt 

mit ganz neuen Augen sehen. Befreit sein. Ein Aufbruch 

und Neuanfang. „Alle Knospen springen auf, fangen an zu 

blühen“ heißt es in einem frohen und heiteren Lied.

Wenn die Blumenzwiebel, die tief in der Erde schon auf 

Licht und Wärme wartet, um aufzubrechen, zu gedeihen 

und zu wachsen, um sich zur Knospe zu entfalten, um 
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endlich befreit aufzublühen, ja, wenn diese Blumenzwie-

bel nicht nur von lockerer Erde bedeckt ist, sondern von 

einem schweren Stein belastet, dann wird sie ihren Weg 

nicht finden. Auch sie braucht freien Zugang zum Licht.

Vielleicht kennen Sie die Jericho-Rose, auch Auferste-

hungsblume genannt. Ein unscheinbares Knäuel,  in sich 

gefangen. Eine lange Zeit kann sie so überdauern, auf 

Sparflamme überleben. Und dann endlich, nach langer 

Zeit der Dürre, kommt der ersehnte warme Regen. Und 

die Jericho-Rose oder Auferstehungsblume kann sich ent-

falten und erblühen – ein Gesamtkunstwerk des Lebens. 

Und die Jericho-Rose, die während der Dürre vom Wüs-

tenwind hin- und hergeweht wurde, kann wieder Wurzeln 

schlagen.

Manchmal sind wir vom Leben belastet, als würden 

uns Steine auf dem Herzen liegen. Manchmal fühlen wir 

uns wie die Frauen, die zum Grab aufbrachen. Manch-

mal geht es uns wie dieser Jerichorose, die in sich gefan-

gen vom Sturmwind des Lebens hin- und hergeweht wird. 

Keine Hoffnung, Keine Zukunft. Kein Licht am Ende des 

Tunnels.

Und dann – der Stein ist weggerollt. Jesus lebt. Er ist 

auferstanden. Für uns. Für mich. Für alles, was falsch läuft 

in meinem Leben. Für alles, was mich belastet, als würden 

mir Steine auf dem Herzen und auf der Seele liegen. Ich 

darf aufatmen. Ich darf mich entfalten. Ich darf vom Leben 

kosten. Ich darf das Leben auskosten. Ich darf ich selbst 

sein, einmaliges und einzigartiges Geschöpf Gottes. Jesus 

lebt. Für mich. Und er macht sich mit mir zusammen auf 

einen Weg, der sich zu gehen und zu leben lohnt. Gehen 

Sie mit. Sie sind herzlich eingeladen. Und stimmen Sie mit 

befreitem Herzen mit ein in das Lied: „Alle Knospen sprin-

gen auf, fangen an zu blühen“!

Mit diesen österlichen Gedanken grüßt Sie herzlich  
Ihr Pfarrer Reinhard Weigel.

In der Stille wohnt die Kraft
Herzliche Einladung zur Übung der  
Kontemplation im stillen Sitzen 

„Es liegt im Stillesein eine wunderbare Macht der 

Klärung, der Reinigung, der Sammlung auf das Wesentliche“ 
Dietrich Bonhoeffer

An 2 Abenden im März und Mai und am 03. April 2019 

kommen wir wieder zusammen um gemeinsam in der 

Stille zu sitzen. Durch vorbereitende Gespräche und 

meditative Übungen wird der Raum eröffnet sich von 

innen her zu spüren, Wesentliches wahrzunehmen und 

zur Ruhe zu kommen. 

Ort:  Gemeindesaal in Jesaja 

Zeit:  Mittwochabend von 19.00 bis 20.30 Uhr

Termine:  13. und 20. März, 03. April, 08. und 22. Mai 2019

Leitung:  Ruth Scherber Tel: 680 33 27

Zur Vertiefung wird am Samstag, den 6. April 2019 in 

St. Johannes ein Tag der Kontemplation im Schweigen 

angeboten.

 In der Stille wohnt die Kraft

Büchermarkt 2018
Das Ergebnis unseres 23. Büchermarktes, der am 24. 

und 25. November stattfand, war wieder zufriedenstel-

lend. An „Brot für die Welt“ konnten 3.889 Euro über-

wiesen werden. Der Umsatz war etwas niedriger als 

in den beiden Vorjahren, wo über 4.000 Euro erzielt 

wurden.

Die großen Erfolge der Jahre 2011 bis 2014 mit Umsät-

zen zwischen 8.000 und 9.000 Euro werden wir wohl 

nicht mehr erreichen.
Enver Hirsch
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Der erste Allrounder? 
Vor 500 Jahren starb der Maler 
Leonardo da Vinci
Geboren ist er am 15. April 1452 als 

unehelicher Sohn der Magd Caterina und 

des Notars Piero da Vinci in dem kleinen 

Ort Vinci.

Im Alter von 16 Jahren geht er bei 

dem Florentiner Maler und Bildhauer 

Andrea del Verrocchio in die Lehre, die er 

mit 20 Jahren 1472 abschließt. Weitere 10 

Jahre arbeitet er als Mitglied der Maler-

gilde Sankt-Lukas in Florenz, bevor er 

1482 aufgrund einer Empfehlung durch 

die Herrscherfamilie Medici an die Mai-

länder Herrscherfamilie Sforza nach Mai-

land umzieht.

In Mailand entwickelt er sich zum All-

rounder. Neben der bildenden Kunst 

wird er zum Organisator von Hofzere-

monien und Festspielen. Die Pest in den 

Jahren 1484/85 veranlasst ihn, Pläne zu 

einer sauberen Wasserwirtschaft für die 

Stadt zu entwickeln. Er wird Festungs-

baumeister und entwickelt in der Theo-

rie „moderne Kriegsmaschinen“.

In den Jahren 1494 bis 1498 entsteht 

das „letzte Abendmahl“, ein Bild, was 

wie viele Bilder Leonardos unvollendet 

bleibt. Als rastloser „Allrounder“, dessen 

Ideen und Forschungen ständig zwischen 

Kunst und Wissenschaft pendeln, ist er 

nicht in der Lage, kontinuierlich an einer 

Aufgabe dran zu bleiben. 

Mit seinem Freund, dem Mathe-

matiker Luca Pacioli verlässt er 1499 

Mailand mit dem Ziel Venedig. Er bie-

tet dort seine Dienste als Ingenieur 

„Das Abendmahl“

Leonardo da Vinci
Quelle: Wikipedia, 
gemeinfrei
http://www.haltadefinizione.
com/ in collaboration with the 
Italian ministry of culture. Scan 
details, Gemeinfrei, https://com-
mons.wikimedia.org/w/index.
php?curid=3032252

für Kriegsmaschinen an, darunter 

einem Tauchanzug für den „Unterwas-

serkampf“. Er bekommt jedoch keine 

Anstellung, so dass die Freunde nach 

einem kurzen Aufenthalt in Mantua im 

April 1500 nach Florenz kommen 

Hier entsteht Leonardos berühmtes-

tes Bild, die Mona Lisa. Über das Modell 

kursieren einige Legenden. Eine Quelle 

benennt die Neapolitanerin Mona Lisa 

del Giocondo, eine andere spricht von 

Leonardos heimlichem Geliebten Salaj, 

der ihm Modell saß und den er als Frau-

enantlitz verfremdet hat. In vier aufei-

nanderfolgenden Jahren von 1503 bis 

1506 arbeitet Leonardo an diesem Bild, 

das er Zeit seines Lebens nicht aus der 

Hand gibt. Nach seinem Tod erwirbt es 

der französische Hof aus dem Nachlass. 

Heute ist das Bild Publikumsmagnet im 

Louvre, wo es mit Panzerglas gesichert 

ist.

1513 wird Leonardo in den Vatikan 

nach Rom berufen, doch vom Papst Leo 

X. wird er nur geduldet. Der Papst bevor-

zugt die jungen Künstler Raffael und 

Michelangelo.

Frankreichs junger König Franz I. 

beruft 1516 Leonardo an den französi-

schen Hof. Hier verbringt der geniale 

Künstler und Wissenschaftler seine letz-

ten Lebensjahre.

Er soll am 2. Mai 1519 in den „Armen des 

Französischen Königs“ verstorben sein. 
Enver Hirsch
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Neuigkeiten aus dem Kirchenvorstand
Der neue Kirchenvorstand geht in die Amtsperiode 

2018-2024 mit Katja Friedrich als Vertrauensfrau und 

Anette Ruf als stellvertretende Vertrauensfrau.

Dem Finanzausschuss gehören an: Unser Kirchen-

pfleger Herr Bernhardt, Herr Hain, Herr Hirsch, Pfarre-

rin Höhne und Herr Scherber. Herr Tietgen wurde als 

Ersatzmann gewählt. Er wird einspringen, falls ein Mit-

glied nicht an den Sitzungen teilnehmen kann.

Der Bauausschuss muss erst noch gebildet werden. 

Vielleicht haben Sie ja Lust mitzumachen? Einen Artikel 

dazu finden Sie auf Seite 10.

Als Synodale in die Prodekanatssynode wurden 

Annette Ruf und Norbert Tietgen gewählt. Ersatzleute 

für sie sind Enver Hirsch und Katja Friedrich.

Unser Datenschutzbeauftragter ist Herr Gerhard 

Koehler und Mawandebeauftragter ist Jürgen Hain.
Annette Ruf für den KV

Mal ehrlich! Sieben Wochen ohne Lügen
Die Fastenaktion der evangelischen Kirche „Sieben 

Wochen Ohne“ hat sich 2019 viel vorgenommen. Sie-

ben Wochen sollen sich Christen und Christinnen darauf 

einlassen, auf Lügen zu verzichten. Nicht Alkohol oder 

Kaffee, Zigaretten oder Süßes wird gefastet, sondern 

das Lügen. Klingt einfach, ist es aber nicht!  Laut einer 

Umfrage glauben fast zwei Drittel der Deutschen, auf 

Fragen wie „Hat es geschmeckt?“ oder „Wie sehe ich 

aus?“ dürfe man mit einer Lüge antworten. Die evange-

lische Fastenaktion „Mal ehrlich! Sieben Wochen ohne 

Lügen“ soll zum Nachdenken darüber anregen, wie oft 

wir in der alltäglichen Kommunikation kleine und große 

Notlügen nutzen oder sogar falsche Aussagen machen. 

Die Aktion will zur Wahrheit ermutigen – in der Fasten-

zeit 2019 und darüber hinaus. 

Ist das dann das Ende der höflichen Notlüge? Sicher 

nicht, denn Fasten ohne Nachdenken macht keinen 

Sinn. Der Sinn von Fasten ist es, Gott im Alltag nah zu 

kommen. Gott will keinen Verzicht allein um des Ver-

zichtens willen, sondern um der Liebe willen. Der Got-

tesliebe, der Nächstenliebe, der Selbstliebe willen. Den 

Satz von Jesus  aus Markus 2 kennen die meisten. „Der 

Sabbat ist um des Menschen willen geschaffen worden 

und nicht der Mensch um des Sabbats willen.“ Mit der 

Wahrheit ist es nicht anders. Wer 7 Wochen ohne Lügen 

auskommen möchte, der wird immer mal reflektie-

ren müssen, welche Wahrheit Gott und dem Nächsten 

dient. Sieben Wochen, von Aschermittwoch bis Ostern, 

ohne Lügen zu leben, wird so mit Sicherheit nicht nur 

eine Herausforderung sein, sondern auch eine span-

nende Zeit. 

Die Fastenaktion beginnt am Aschermittwoch,  

6. März 2019 mit einem großen Eröffnungsgottesdienst 

in der Evangelischen Kirchengemeinde Oestrich-Win-

kel. Der Gottesdienst wird live im ZDF übertragen und 

lässt sich mit Sicherheit auch danach noch in der Media-

thek finden. Mit dabei ist auch unsere Regionalbischö-

fin Susanne Breit-Keßler. Sie wird zusammen mit der 

Gemeinde Impulse für die kommenden sieben Wochen 

setzen. Vielleicht haben Sie Lust, es sich anzusehen und 

mit zu fasten.

Ich bin gespannt, von Ihren Erfahrungen zu hören!
Silke Höhne

KV 1983
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Jesaja braucht Sie! Jesaja braucht Dich!
Jesaja ist in die Jahre gekommen. An vielen Ecken wer-

den wir in den nächsten Jahren reparieren und bauen 

müssen. Das kostet nicht nur Geld, sondern es müssen 

vor allem kompetente Firmen und Handwerker gefun-

den, Kostenvoranschläge eingeholt und verglichen und 

die Handwerker dann auch gut betreut werden. Dafür 

braucht es Know-How und ein wenig Zeit.

Haben Sie vielleicht im eigenen Haus, der Wohn-

anlage oder beruflich schon einmal ein Bauprojekt 

oder eine größere Reparatur begleitet? Oder haben 

Sie gerade einfach Zeit, sich in eine solche Aufgabe 

reinzudenken?

Dann brauchen wir Sie in Jesaja dringend. Der Bau-

ausschuss sucht Menschen aus der Gemeinde, die an 

der Zukunft von Jesaja mit-bauen wollen. Der Bauau-

schuss ist ein beschließendes Gremium, das zusammen 

mit Kirchenvorstehern und Pfarrerin große und kleine 

Reparaturen in Jesaja plant, betreut und begleitet. In 

den Bauauschuss können Sie auch gewählt werden, 

wenn Sie dem Kirchenvorstand nicht angehören.

Drei große, aber dringend notwendige Projekte 

in den kommenden Jahren sind jetzt leider schon 

absehbar.

 z Die Heizung ist jetzt 33 Jahre alt und tut nicht mehr, 

was sie soll. Entweder ist es in der Kirche warm oder 

im Kindergarten. Beides geht leider nicht mehr. 

Auch die Regelung des Brenners ist kaputt. Deswe-

gen muss die Kirchenheizung rechtzeitig vor jedem 

Gottesdienst per Hand eingeschaltet und dann wie-

der ausgeschaltet werden. 

 z Die Westfassade zur Balanstraße hat Lücken und 

Risse in der Holzverkleidung. Hier kommt Wind und 

Wetter zunehmend in die Innenräume.

 z Die Schiebetür zum Meditationsgarten lässt sich 

nicht mehr öffnen und der Meditationsgarten kann 

daher nicht mehr als erweiterter Gottesdienstraum 

für Lichtblicke oder bei Taufen genutzt werden.  

Sie kennen Sich mit Bauprojekten leider gar nicht 

aus? In Jesaja gibt es noch viele andere Stellen, wo Sie 

mithelfen können. Bitte melden Sie sich doch einfach im 

Pfarrbüro oder bei den Pfarrern.

Auch über Geldspenden für unsere Bauprojekte 

würden wir uns freuen. Selbst wenn ein wesentli-

cher Bestandteil der Finanzierung der regelmäßigen 

Gemeindearbeit durch Ihre Kirchensteuer erfolgt, müs-

sen wir dennoch das Geld für solche Sonderausgaben 

zusätzlich aus dem Haushalt aufbringen. Wenn Sie über 

Ihre Kirchensteuer hinaus Jesaja finanziell unterstützen 

wollen, dann freuen wir uns sehr. 

Wo genau Ihre Spende in der Gemeindearbeit ein-

gesetzt werden soll, können Sie selbst bestimmen. Ver-

merken Sie dazu bitte einen Spendenzweck auf Ihrer 

Überweisung, wie zum Beispiel „Heizung“, „Meditati-

onsgarten“ oder „Fassade“. Wenn Sie keinen Spenden-

zweck angeben, dann setzen wir das Geld dort ein, wo 

es gerade am nötigsten gebraucht wird.

Auch ein kleiner Betrag hilft uns weiter! 

Unser Spendenkonto ist das folgende: Jesaja-Kirchen-

gemeinde Stadtsparkasse München, IBAN: DE90 701 5 

0000 0094 1289 98 BIC: SSKMDEMMXXX.

Bei Spenden bis 200 Euro gilt der Einzahlungsbe-

leg beim Finanzamt als Spendenquittung. Für größere 

Beträge stellen wir Ihnen gerne eine Spendenquittung 

aus.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Ihre Jesajagemeinde 
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Neues aus Mavande 
Jugendreise 2019 nach München (!)
Letzten Sommer ist ja die Jugend-Reisegruppe aus 

den Jesaja- und Gustav-Adolf-Gemeinden nach Tansa-

nia gefahren, wie berichtet. Dieses Jahr soll der Gegen-

besuch von Jugendlichen aus den Partnergemeinden 

Mavande und Mtwango nach München erfolgen. Eine 

ganz spannende Sache: Acht Jugendliche aus einer ganz 

ländlichen Gegend von Tansania, im Heimatdorf gibt es 

weder Stromversorgung noch sind die Straßen gepflas-

tert, kommen für knapp 3 Wochen nach München! 

Die Planungen konkretisieren sich, die Gruppe soll 

ca. 13. Juni in München ankommen und bis zum 1. Juli 

bleiben. Wir wollen den tansanischen Jugendlichen 

München zeigen, vor allem aber unsere Lebensart und 

Lebenswirklichkeit. Wir wollen mit ihnen einen Bio-

bauernhof besuchen, aber auch eine Essenstafel für 

Bedürftige, möglichst die „Kleiderkammer“ von Jesaja, 

ein Flohmarkt-Besuch ist geplant, Teilnahme am Part-

nerschafts-Sonntag von Gustav-Adolf am 16. Juni und 

unserem Mavande-Tag am 23. Juni (hier können Sie die 

Tansanier kennenlernen!). Ganz wichtig sind natürlich 

Gespräche mit unseren Jugendlichen und uns Erwach-

senen. Leider sind unsere Jugendlichen, welche letztes 

Jahr Tansania besucht haben, nur zum Teil verfügbar, 

aufgrund ihrer Ausbildung und persönlicher Termine. 

Weiter ist ein 3-tägiger Besuch des Kirchentages in 

Dortmund geplant, eine Bergwanderung, und Zoo- oder 

Wildpark-Besuch. Es liegt uns auch daran, nicht nur die 

Sonnenseite, sondern auch die Probleme des Lebens in 

Deutschland zu zeigen.

Ich freue mich schon sehr, endlich unsere Partner 

persönlich kennenzulernen, auch den (neuen) Pfarrer 

Mwelange von Mavande. Wenn auch Sie die Besucher 

kennenlernen wollen, so kommen Sie zum Mavande 

Tag am 23. Juni 17 Uhr; wenn Sie die Tanzanianer noch 

intensiver kennenlernen wollen, melden Sie sich bei mir 

(s. „gute Adressen“ vor-vorletzte Seite), damit sie beim 

Besuchsprogramm mitwirken können.

Noch ein Wort zur Berufsausbildung in Mavande, 

die wir fördern: die ersten sind mit ihrer Ausbildung fer-

tig, es werden z.Z. zwei oder drei Jugendliche für einen 

neuen Ausbildungsjahrgang ausgewählt.

Ganz herzlichen Dank für die vielen Weihnachtsge-

schenke mit Schulmaterial für die Kinder von Mavande! 

Wir werden sie am 30. März mit dem „Frühjahrscontai-

ner“ auf die Reise schicken.
Jürgen Hain

Du bist herzlich eingeladen! 
Zum Familiengottesdienst am 19. Mai 2019
Egal, ob deine/Ihre Taufe gerade erst war oder noch 

bevorsteht oder vielleicht schon eine ganze Weile her 

ist, dieser Familiengottesdienst ist sicher was für Dich! 

Wir werden gemeinsam in Jesaja am 19. Mai einen Tauf-

Familiengottesdienst feiern. Unter dem Motto "Beim 

Namen gerufen" erkunden wir, warum Name und Taufe 

zusammengehören. 

Vielleicht kannst du Dich oder Sie sich gar nicht 

mehr an die Tauffeier erinnern, weil Du damals noch 

ganz klein warst? Oder Du bist noch nicht getauft und 

hast deswegen Lust, was über die Taufe zu erfahren? 

Dann bist Du hier genau richtig. Wenn Du magst, bring 

in den Gottesdienst deine Taufkerze mit! Vielleicht gibt 

es Fotos von der Taufe im Fotoalbum und Du/Sie könnt 

eine Kopie davon mitbringen zum Gottesdienst?

Ich freue mich schon auf Sie und auf Dich! Egal, ob 

Du 0 bist oder 100! Denn für einen Familiengottesdienst 

ist man nie zu alt!
Silke Höhne
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Osterbacken
Bald ist Ostern und es ist wieder Zeit für Schokoladen-

eier, Eiersuche und Ostergebäck!

Um euch schon mal auf die kommende Ostersaison ein-

zustimmen, laden wir euch herzlich dazu ein, am Frei-

tag, den 5. April von 16  bis 18 Uhr in den Gemeindesaal 

der Jesajakirche zu kommen.

Dort können wir zusammen Ostergebäck backen und 

die eine oder andere Osterdekoration basteln.

Wir freuen uns auf euch Chiara, Kathi, Clara

Indianercamp
Sich einmal wie ein richtiger Indianer fühlen:

Am Lagerfeuer Stockbrot grillen, in Zelten übernach-

ten, Spiele in der Natur spielen und sich mit Indianer-

schmuck ausstatten.

Wenn ihr Lust darauf habt und zwischen 6 und 12 Jahre 

alt seid, dann kommt doch am Freitag, den 31. Mai um 

17:30 Uhr in die Jesajakirche und verbringt mit uns eine 

unvergessliche Indianerübernachtung im Indianercamp.

Am nächsten Tag können eure Eltern euch um 9:30 Uhr 

dort wieder abholen.

Bitte meldet euch bis spätestens den 25. Mai im Pfarr-

amt an und bringt am 31. Mai eine Teilnahmegebühr von  

5 Euro, Schlafsack, Isomatte, ein Zelt für euch und eure 

Freunde, Übernachtungszeug und ganz viel gute  

Laune mit!

Bis dann – Chiara, Leon und Clara

Anmerkung: Findet bei schlechtem Wetter im Gemein-

desaal statt 

Bei Fragen zu den beiden Veranstaltungen wendet 
euch gerne an : chiara.henkel@outlook.de

Quelle:
https://goo.gl/images/GTebJC 

Sitting Bull
Quelle:Wikipedia, gemeinfrei

Quelle:
Globe_clip _art_hight

Kinderfreizeit in den Osterferien  
vom 14. April bis zum 18. April 2019
In fünf Tagen um die Welt
Hallo Du Möchtegern-Weltenbummler,

hast du Lust auf Spaß, Spiel, Spannung und andere 

tolle Erlebnisse gemeinsam mit deinen Freunden? Dann 

komm doch einfach mit auf die Kinderfreizeit der Gus-

tav-Adolf-Kirche und der Jesaja-Kirche.

Wir wollen gemeinsam mit dir eine Fünf-Tages-Welt-

reise u.a. durch Afrika und Asien durchführen. Mit dabei 

sind Detektive, Magier, Sport-Animateure, Theater-

leute, Tänzer, Musiker, Sänger, Fotographen, Kapitäne, 

u.v.m. Ihr könnt Besonderes, Spannendes und Altbe-

kanntes erleben. Die Weltreise endet mit einem bunten 

Gala-Abend. Es gibt viele neue Ideen, lass dich überra-

schen. Wir freuen uns sehr, wenn du dabei bist.

Diese Freizeit organisieren Bianca Müller, Richard 

Kinker und Angela Zielke mit dem weltbesten Leiter-

team. Kontakt über Angela Zielke 

 z Kosten:170 € (Geschwisterermäßigung 50€, also blei-

ben 120€, im Preis enthalten: Besuch des Badria-

Schwimmbades in Wasserburg). Die Anmeldung ist 

verbindlich durch Bezahlung der 170 €. Die Bezah-

lung erfolgt durch Überweisung an Gustav-Adolf-

Kirche, (Achtung NEUES KONTO) IBAN DE 35 5206 

0410 0101 4220 90, bei der Evangelischen Bank, Ver-

wendungszweck: Kinderfreizeit und Name des/der 

Teilnehmers/in

 z Vortreffen: Mittwoch, 3. April 2019 um 18:30 Uhr in 

der Kirche von Gustav-Adolf, Hohenaschauer Str.3. 

Hierbei wird unter anderem eine Packliste (was soll-

te alles mit- und was nicht) ausgeteilt.

 z Anmeldeschluss: Freitag, 5. April 2019

 z Anreise: Wir fahren dieses Jahr wieder mit einem 

Reisebus. 
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Weil wir gerne mit Dir teilen …
Suppentag für Bedürftige in Jesaja

 z Donnerstag, 28.03. von 10.00 - 13.00 Uhr in Jesaja

 z Donnerstag, 23.05. von 10.00 - 13.00 Uhr in Jesaja

Suppentag
in Jesaja

Evangelisch-Lutherische Gemeinde Jesajakirche
Balanstraße 361 · 81549 München
Tel. 68 39 61 · Fax 60 66 52 26
pfarramt.jesajakirche@elkb.de
S-Bahn S 3 · Bus 145

… weil wir gerne mit DIR teilen!

Kostenlose 
Suppenausgabe

Bild: Wikipedia, Gemeinfrei, Berliner Volksküche 1868

KirchenKaffee
Nächste Termine jeweils nach dem Gottesdienst sind:

 z Sonntag 31. März 2019

 z Sonntag 28. April 2019

 z Sonntag 26. Mai 2019

Kleiderkammer
Liebe Gemeinde,  

wir nehmen wieder Kleiderspenden entgegen. Vorzugs-

weise Herrenbekleidung und Schuhe, sowie Bettwäsche 

und Handtücher. 

Bei Fragen können Sie mich gerne anrufen.  

Anke Henke Tel.: 68072840

Frühstück für Senioren
Immer ab 9 Uhr im Saal der Jesajakirche an folgenden Tagen:

 z Mittwoch, 27. März 2019

 z Mittwoch, 24. April 2019

 z Mittwoch, 25. Mai 2019

Seniorenausflug
 z Dienstag, 12. März 2019 um 12 Uhr

 z Dienstag, 14. Mai 2019 um 12 Uhr

Seniorennachmittag
Immer ab 15 Uhr im Saal der Jesajakirche an folgenden Tagen:

 z Dienstag,9. April 2019
Dorothea Hasel

Öffentliche Kirchenvorstandssitzungen
im Gemeindesaal der Jesajakirche jeweils 19:30 Uhr 

(siehe Ev. Termine auf den Jesaja-WebSeiten)

 z Mittwoch 27. Februar 2019

 z Mittwoch 10. April 2019

 z Mittwoch 15. Mai 2019

 z Mittwoch 5. Juni

Evangelisch-
Lutherische

Gemeinde
Jesajakirche

Evangelisch-
Lutherische
Gemeinde
Gustav-Adolf-
Kirche

Lichtblicke

Das Lichtblicke-Team aus  
Gustav-Adolf und Jesaja

Ein Gottesdienst in überraschender Form

Gottesdienste in überraschender Form
Lichtblicke

 z Sonntag 7. April 2019 um 18 Uhr in Jesaja

 z Sonntag 28. April 2019 um 18 Uhr in  

  Gustav-Adolf
Das Lichtblicke-Team aus Gustav-Adolf und Jesaja
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Lektorendienst in der Jesajakirche   
Haben Sie sich schon einmal gefragt, was das für Leute 

sind, die in Gottesdiensten die Lesung der Epistel (Altes  

Testament)  bzw. des Evangeliums (Neues Testament) 

und das Vortragen der Abkündigungen sowie das Ein-

sammeln der Kollekte übernehmen? In vielen Gemein-

den, die ich kenne, übernimmt der Kirchenvorstand 

diese Aufgabe. In der Jesajakirche ist das anders; hier 

sind auch mehrere ganz „normale“ Gottesdienstbe-

sucher dabei. Das reformatorische 'Priestertum aller 

Gläubigen' bedeutet, dass einfache Gemeindemit-

glieder neben hauptamtlichen Theologen an Gottes-

diensten beteiligt sein können und sollen. Ich finde es 

deshalb gut, dass in Jesaja die Lesungen von verschie-

denen Gemeindemitgliedern im Wechsel vorgenommen 

werden.

Ich bin seit acht Jahren dabei.  Für mich ist die-

ses Amt etwas Besonderes. Im  evangelischen Gottes-

dienst steht das lebendige Wort Gottes im Mittelpunkt. 

Das zeigt sich vor allem in der Predigt, aber auch in der 

Lesung der Heiligen Schrift. Ich empfinde es als eine 

Ehre, dieses Wort vortragen zu dürfen, ein Wort, das 

der lebendige Gott zu uns allen, auch zu mir sagt. Nicht 

zuletzt deshalb schließe ich die Lesung oft mit dem 

Psalmvers  „Herr, dein Wort ist meines Fußes Leuchte und 

ein Licht auf meinem Wege“. (Ps. 119,105) 

 Darüber hinaus habe ich vor einigen Jahren die 

Koordination der Lektorendienste übernommen.  Die 

Gruppe der Lektorinnen und Lektoren verändert sich. 

(derzeit sind es 16 Personen) Durch Umzug, wegen star-

ker Beanspruchung an anderer Stelle oder aus anderen 

Gründen fällt immer einmal wieder eine Person weg. 

Deshalb ist es wichtig, dass auch immer einmal wieder 

neue Gemeindeglieder dazukommen. Man muss kein 

begnadeter Redner sein, um an dieser Stelle mitzuma-

chen. Wäre das etwas, was Sie sich einmal vorstellen 

Mitarbeiter-Dank 2019 in Jesaja
Ohne unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter wäre unsere Jesaja-Gemeinde nicht das, 

was sie ist: ein Ort der Begegnung, des lebhaften Mit-

einanders, eine Kirchengemeinde, die lebt und gestal-

tet. Jesaja gibt es nur, weil sie mithelfen, mitdenken, 

mitgestalten und oft unermüdlichen Einsatz zei-

gen. Als Kirchenvorstand und als Pfarrer und Pfarre-

rin der Jesajakirche wollen wir uns für das Engagement 

der Menschen, die sich in dieser Gemeinde einbrin-

gen, bedanken und werden alle ehrenamtlichen Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter zu einem geselligen und 

kurzweiligen Abend am 29. März 2019 einladen. Eine 

Einladung wird demnächst verteilt. 

Wir sind bemüht, alle persönlich anzuschreiben und 

niemanden zu vergessen. Jedes Jahr werden beim Ver-

schicken der Einladungen auch unsere Adressenlisten 

aktualisiert. Sollten wir Sie oder eine andere Person 

übersehen haben, dann sehen Sie uns dies bitte nach. 

Jeder, der mitarbeitet, ist herzlich eingeladen und zu 

diesem Abend herzlich willkommen. 

Ein freundlicher Hinweis an unser Pfarrbüro würde 
uns helfen, unsere Mitarbeiterliste zu aktualisieren! 

könnten?  Dann melden Sie sich doch bitte bei mir, per-

sönlich oder telefonisch – 089/5705326. 

Herzlichen Dank!
Jürgen Sigling 



20 21                A k t u e l l e s   W i c h t i g e s   I n f o r m a t i v e s   G e s e l l i g e s A k t u e l l e s   W i c h t i g e s   I n f o r m a t i v e s   G e s e l l i g e s

Konfi- und Jugendtermine
 z 3. Konfi-Elternabend: Di., 12.03. um 19.00 Uhr in Gustav-Adolf
 z 8. Konfitag: Sa., 16.03. von 09.00 - 14.00 Uhr in Gustav-Adolf
 z Themen-Gottesdienst der Konfirmanden: So., 17.03. um 10.00 Uhr in Jesaja
 z Jugend-Gottesdienst: Di., 19.03. um 18.30 Uhr in Gustav-Adolf
 z Konfi-Anmeldung Jahrgang 2019/20: Di., 26.03. von 17.30 - 19.00 Uhr in Jesaja
 z 9. Konfitag: Sa., 06.04. von 09.00 - 14.00 Uhr in Jesaja
 z Lange Jugendosternacht: Sa., 20. - So., 21.04. (Ort und genaue Zeit werden 

noch bekannt gegeben)
 z Stellprobe für Konfirmation: Fr., 10.05. um 16.00 Uhr in Jesaja 
 z Versöhnungsgottesdienst: Sa., 11.05. um 17.00 Uhr in Jesaja
 z Konfirmation: So., 12.05. um 10.00 Uhr in Jesaja
 z Konfi-Abschlussfrühstück: Mo., 13.05. von 09.30 - 12.30 Uhr in Jesaja
 z 1. Konfitag Jahrgang 2019/20: Sa., 29.06. von 09.00 - 14.00 Uhr in Jesaja

Konfirmation 2019
Da sich in diesem Jahr „nur“ 11 Konfirmanden (10 aus 

Jesaja und 1 aus Gustav-Adolf) konfirmieren und einseg-

nen lassen, wird es nur 1 Konfirmation geben. In einer 

gut gefüllten Jesaja-Kirche werden wir eine wunder-

bare Atmosphäre haben – keine Angst: Wir bringen Sie 

unter! Unsere Jugendlichen werden bewusst „Ja“ sagen 

zu Gott und dazu, dass sie von ihm auf ihrem weiteren 

Lebensweg begleitet werden möchten. So feiern wir 

die Konfirmation am Sonntag, 12. Mai um 10.00 Uhr. Die 

Konfirmanden treffen sich bereits um 09.30 Uhr. Der 

Gottesdienst findet mit Abendmahl statt (erst die Kon-

firmanden und dann alle anderen – unabhängig von der 

Konfession) und wird ca. 90 Minuten dauern. Danach 

sind die Konfirmanden, ihre Familien und alle Gäste zu 

einem Empfang bei Sekt und Saft eingeladen. Am Sams-

tag, 11. Mai, einen Tag vor der Konfirmation, feiern wir 

den Versöhnungsgottesdienst um 17.00 Uhr, zu dem alle 

Gäste der Familien, die schon eingetroffen sind, herz-

lich willkommen sind. Am Freitag, 10. Mai findet für die 

Konfirmanden um 16.00 Uhr die Stellprobe statt. Am 

Montag, 13. Mai bekommen die Frischkonfirmierten 

schulfrei und treffen sich am Vormittag von 09.30 bis 

12.30 Uhr zum Konfiabschlussfrühstück in Jesaja. 

Allen Konfirmanden, ihren Familien und Gästen wün-

schen wir eine gesegnete Konfirmation und ein wunder-

schönes Fest!

Herzlich Reinhard Weigel

JesajaBrief
Der JesajaBrief sucht eine neue Mitarbeiterin  
oder einen Mitarbeiter.
Nach Lieferung durch die Druckerei müssen die Jesaja-

Briefe für die Austräger nach Listen abgezählt werden 

und in dementsprechende Pakete gebündelt werden.

Das Jesaja-Pfarramt stellt die Listen zur Verfügung. Die 

Anlieferung der Drucke erfolgt meistens Donnerstags, 

damit die Hefte Freitags zur Abholung durch unsere 

Verteiler bereit liegen.Die Aufgabe des  Abzählens der 

Hefte erfolgt 4-mal im Jahr.

Bitte melden Sie sich im Pfarramt, wenn Sie Lust 

und Laune haben, die JesajaBriefe für die Verteilung 

vorzubereiten. 

Tel. 68 39 61, oder per Mail:  

pfarramt.jesajakirche@elkb.de
JesajaBrief-Redaktion, Gerhard Koehler

Evangelisch-Lutherische Gemeinde JesajakircheJesajaBrief
JesajaBriefMärz | April | Mai 2019

Evangelisch-Lutherische Gemeinde Jesajakirche

JesajaBrief
JesajaBriefMärz | April | Mai 2019

Evangelisch-Lutherische Gemeinde Jesajakirche

JesajaBrief

JesajaBrief

JesajaBriefMärz | April | Mai 2019

Quelle: www.gemeindebrief.de
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Mittwoch, 27. März 2019 um 19.30 Uhr im 
Gemeindesaal der Gustav-Adolf-Kirche 
Hohenaschauer Str. 3
GENUSS MIT „TRADITION“:
Das Multi-Kulti-Buffet
Wie jedes Jahr laden wir Sie ein, mit uns köstliche 

Rezepte und Speisen aus fernen und nahen Ländern 

kennenzulernen. Zubereitet werden diese von Mig-

rant/Innen, Gefl üchteten und Teilnehmer/Innen sozial 

geförderter Projekte des gemeinnützigen Deutschen 

Erwachsenen-Bildungswerks. Mit kurzer interkultu-

reller Einführung in die jeweilige Küchen-Kultur. Die 

Rezepte können mitgenommen und daheim auspro-

biert werden!

Guten Appetit!

issens
ert

Evangelisch-
Lutherische

Gemeinde
Jesajakirche

Evangelisch-
Lutherische
Gemeinde
Gustav-Adolf-
Kirche

Evangelisch-
Lutherische

Gemeinde
Jesajakirche

Evangelisch-
Lutherische
Gemeinde
Gustav-Adolf-
Kirche

Kennen Sie schon die Münchner 
Insel unter dem Marienplatz, deren 
Angebot und Zielsetzung?
Nein? Dann lernen wir sie an unserem 
Wissenswertabend gemeinsam näher 
kennen.

Die Münchner Insel ist eine Lebens- und 
Krisensberatungsstelle der beiden großen 
christlichen
Kirchen. Sie steht jeder/jedem kostenlos, 
ohne Anmeldung und vorheriger 
Terminabsprache- also praktisch sofort-, 
auch anonym zu jedem Thema bzw. jeder 
Krisensituation zur Verfügung.

Das kompetente Beratungsteam, Psychologen, Theologen, Sozialpädagogen, Paar-, Familien-, 
Psychotherapeuten und Seelsorger suchen gemeinsam mit den Hilfesuchenden nach Lösungen  
aus deren Krise.
Wir möchten gerne Ihr Interesse für diese wichtige, karitative Aufgabe wecken!
Referent ist Herr Pfarrer Tilmann Haberer, der Leiter auf der evang. Seite.
Er wird ausführlich und engagiert über die Bedürfnisse der Ratsuchenden berichten, aber auch über die 
Grenzen eines solchen Angebots.

Über Ihre Teilnahme an dem Abend freuen sich sehr ,
Ihr „Wissenswertteam von Jesaja und Gustav-Adolf“

Ingrid Schmied und Katja Friedrich,
Katja Motschmann und Hannelore Zarschizky

Donnerstag 23. Mai 2019  
um 19:30 im
Gemeindesaal der Jesajakirche 
Balanstraße 361
81549 München

Die Münchner Insel

B
o
n
 a

p
p
etit

Buon appetito

Selamat makan
Selamat makan

Guten Appetit

An Guad´n

Buon appetito

Guten Appetit

Q
ue aproveche

A
fi yet olsun

An Guad´n

Enjoy your meal

Eet sm
akelijk

Wie jedes Jahr laden wir Sie ein, mit
uns köstliche Rezepte und Speisen aus 
fernen und nahen Ländern kennen-
zulernen. Zubereitet werden diese von
Migrant/Innen, Gefl üchteten und Teil-
nehmer/Innen sozial geförderter
Projekte des gemeinnützigen
Deutschen Erwachsenen-Bildungswerks.
Mit kurzer interkultureller Einführung
in die jeweilige Küchen-Kultur.
Die Rezepte können mitgenommen und 
daheim ausprobiert werden!

Guten Appetit!

GENUSS MIT „TRADITION“:

Das Multi-
Kulti-Buffet

issens
ert

Evangelisch-
Lutherische
Gemeinde
Gustav-Adolf-
Kirche

Evangelisch-
Lutherische

Gemeinde
Jesajakirche

Mittwoch, 27. März 2019
um 19.30 Uhr im
Gemeindesaal der
Gustav-Adolf-Kirche
Hohenaschauer Str. 3

Alle Veranstaltungen der WissensWert-Reihe sind wie immer kostenfrei,  
Spenden für gemeinnützige Anliegen der Referenten  sind willkommen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Herzlichst: Ihr WissensWert-Team aus GAK (Katja Motschmann & Hanne 
Zarschizky) und Jesaja (Katja Friedrich & Ingrid Schmied)

Donnerstag, 23. Mai 2019 um 19:30  
im Gemeindesaal der Jesajakirche
„Die Münchner Insel“
Kennen Sie schon die Münchner Insel unter dem Mari-

enplatz, deren Angebot und Zielsetzung?

Nein? Dann lernen wir sie an unserem Wissenswert-

abend gemeinsam näher kennen. Die Münchner Insel 

ist eine Lebens- und Krisensberatungsstelle der bei-

den großen christlichen Kirchen. Sie steht jeder/jedem 

kostenlos, ohne Anmeldung und vorheriger Terminab-

sprache- also praktisch sofort-, auch anonym zu jedem 

Thema bzw. jeder Krisensituation zur Verfügung.

Das kompetente Beratungsteam , Psychologen, Theo-

logen, Sozialpädagogen, Paar-, Familien-, Psychothe-

rapeuten und Seelsorger suchen gemeinsam mit den 

Hilfesuchenden nach Lösungen aus deren Krise.

Wir möchten gerne Ihr Interesse für diese wichtige, karitative Aufgabe wecken!

Referent ist Herr Pfarrer Tilmann Haberer, der Leiter auf der evang. Seite.

Er wird ausführlich und engagiert über die Bedürfnisse der Ratsuchenden berichten, 

aber auch über die Grenzen eines solchen Angebots.

JesajaBrief-Austrägerin 
oder Austräger gesucht
Nach wie vor suchen wir für folgendes Austragsgebiet 

des JesajaBriefes Menschen die der Jesajagemeinde 

Zeit schenken:

Traunreuther Str. 14 bis 44 und 15 bis 43
Puechbergerstr. 2
Kopisch Str. gesamt
Bitte melden Sie sich im Jesajabüro. 

Herzlichen Dank!

Evangelisch-Lutherische Gemeinde Jesajakirche
JesajaBrief
JesajaBriefMärz | April | Mai 2019

Ausflug an Himmelfahrt der Gustav-Adolf- und Jesajakirche
Himmelfahrtsausflug 2019
Auch in diesem Jahr ist ein gemeinsamer Himmelfahrtsausflug am 30. Mai geplant! 

Zum jetzigen Zeitpunkt ist noch nicht entschieden wohin unsere Reise gehen wird, 

aber es wird bestimmt ein schöner Tag mit Besichtigung, Andacht, Mittagessen und 

guten Gesprächen. Das Team freut sich auf Ihr Kommen!

Die genauen Daten entnehmen Sie bitte den ausgehängten Plakaten  
oder den WebSeiten beider Gemeinden.

Rüdiger Heuermann,
Annette Ruf
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Evang.-Luth. Pfarramt  
Gustav-Adolf-Kirche
Hohenaschauer Str. 3  
81669 München
http://www.gustav-adolf.de/

Evang. - Luth. Gustav-Adolf-Kirche
Hohenaschauer Str. 3 • 81669 München
089 / 68 72 53 • www.gustav-adolf.de

Herzlich
Willkommen!

Die Jugend der Gustav-Adolf- und Jesaja-Kirche veranstaltet wie jedes Jahr einen
Spendenlauf. Der Erlös ist für unsere Partnerschaft mit Tansania bestimmt.

Natürlich laufen die Jugendlichen und Konfi rmanden, die Jugendmitarbeiter, vielleicht 
auch Pfarrer und Kirchenvorsteher bei diesem Spendenlauf mit, dennoch suchen wir 

viele weitere motivierte Läufer und Sponsoren.
Anmeldezettel (auch für Sponsoren) liegen im Pfarramt aus.

Kommen Sie doch einfach vorbei, um uns zu unterstützen!
Sie haben am 29.06.2019 keine Zeit?

Macht nichts, Ihre Spenden sind trotzdem sehr willkommen. 

Wir sagen jetzt schon „Herzlichen Dank!“

Wo: im Park zwischen Frauenchiemsee- und Herrenchiemseestraße
Treffpunkt: um 15:45 Uhr bei der Gustav-Adolf-Kirche
Anmeldung: bis 15.06.2019, angela.zielke@gustav-adolf.de, 089-68 89 02 38

Jeder darf 

mitlaufen !

SPENDENLAUF
29. Juni 2019 | 16:00-17:00 Uhr

OSTERMARKT 
Sonntag, 7. April 2019

Gottesdienst
Kindergottesdienst
Ostermarkt 
mit Handarbeiten und
Geschenken aller Art.

Mittagessen
Kaffeestube
mit reichhaltigem Kuchen-
buffet.
Der Erlös des Marktes ist
für Sanierungsarbeiten in
der eigenen Gemeinde und 
für unsere Partnergemeinde 
in Tansania bestimmt.
Der Eine-Welt-Laden
hat geöffnet.

SONNTAG, 7. APRIL

10.00

11.00

bis

17.00

Herzlich
Willkommen! Evang. - Luth. Gustav-Adolf-Kirche

Hohenaschauer Str. 3 • 81669 München
089 / 68 72 53 • www.gustav-adolf.de

Evang. - Luth. Gustav-Adolf-Kirche
Hohenaschauer Str. 3 • 81669 München
089 / 68 72 53 • www.gustav-adolf.de

Die große Hüpfburg
steht bereit, viele Spiele und

das Gustav-Adolf-Schminken
erwarten euch.

Wir freuen uns auf euch
und eure Freunde.

Samstag, 11. Mai 2019
15.00-18.00 Uhr
in Gustav-Adolf
Hohenaschauer Str. 3
81669 München

Der Eintritt ist frei 

KINDERFEST 
Samstag, 11. Mai 2019

hereinspaziert  !

Evang. - Luth. Gustav-Adolf-Kirche
Hohenaschauer Str. 3 • 81669 München
089 / 68 72 53 • www.gustav-adolf.de

Herzlich
Willkommen!

Einladung zum Familiengottesdienst mit
Pfarrer Stefan Ammon und Team

Sonntag, 12. Mai 2019, 10 Uhr

FAMILIENGOTTESDIENST
Gottesdienst im Freien

anschließend Mitbring-Brunch für Alt und Jung

Evang. - Luth. Gustav-Adolf-Kirche
Hohenaschauer Str. 3 • 81669 München
089 / 68 72 53 • www.gustav-adolf.de

Herzlich
Willkommen!

Zum 25. Mal präsentieren wir unsere beliebte 
Gustav-Adolf-Hausmusik.

Es singen und spielen für Sie:

Projektchor | Jugendchor | Kinderchor | Posaunenchor
Gitarrenchor | Flötenkreis | viele Solisten

Der Eintritt zum Frühjahrskonzert ist frei.
Spenden für die Kirchenbeleuchtung werden gerne angenommen.

25.
FRÜHJAHRSKONZERT

Sonntag, 7. April 2019, 17 Uhr

Einladung zum Familiengottesdienst mit
Pfarrer Stefan Ammon und Team

Sonntag, 14. April 2019, 10 Uhr

FAMILIENGOTTESDIENST
am Palmsonntag

Herzlich
Willkommen! Evang. - Luth. Gustav-Adolf-Kirche

Hohenaschauer Str. 3 • 81669 München
089 / 68 72 53 • www.gustav-adolf.de

Siehe, das ist Gottes Lamm
Unter der Leitung von Johannes Geyer führt der Mendelssohn Chor,  München,  

zusammen mit der Organistin Ina Rössler und der Sprecherin Katharina Meinecke 

am Samstag, 13. April um 17 Uhr in der Gustav-Adolf-Kirche ein Passionskonzert auf. 

Musik und Texte folgen dem überlieferten Geschehen. 

Die Kompositionen von Giovanni Pierluigi da Palestrina (Was habe ich dir getan, 

du mein Volk - Popule meus), Antonio Lotti (Für uns gekreuzigt unter Pontius Pilatus-

Crucifixus), Jan Dismas Zelenka (Wie zu einem Räuber-Tamquam ad latronem), Gott-

fried August Homilius (Siehe, das ist Gottes Lamm), Michael Haydn (Meine Seele ist 

betrübt – Tristis est anima mea), Charles Gounod (Die sieben Worte Christi am Kreuz), 

und Josef Gabriel Rheinberger (Christi Mutter stand mit Schmerzen – Stabat mater 

dolorosa) erzählen vom Leiden und Sterben Christi und lassen uns daran teilhaben.

Der Eintritt ist frei – wir freuen uns über Spenden zur Deckung der Unkosten
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Gute Adressen

Pfarramt/Gemeindebüro 
Balanstr. 361 · 81549 München 
pfarramt.jesajakirche@elkb.de       Fax 60 66 52 26 Tel/Ab 68 39 61

Sekretärinnen Márta Dombi, Sandra Steinbrink

Bürozeiten Dienstag: 14 bis 16 Uhr; Mittwoch: 16:30 bis 18:30 Uhr;  

Donnerstag: 10 bis 12 Uhr

Pfarramtsleitung Pfarrerin Silke Höhne            s.hoehne@link-m.de 0151 65 78 50 30

 Pfarrer Reinhard Weigel,    ACHTUNG neue Nr.  0170 14 28 383 
 lionheart.weigel@web.de

Sprechstunde von Pfarrerin Höhne  und Pfarrer Reinhard Weigel nach Vereinbarung 

Arbeit mit Senioren  
Dorothea Hasel  690 52 70 

Kantor Bernhard Gillitzer 61 68 61

Kindergarten Eltern-Kind-Initiative in der Jesaja-Gemeinde  
Leitung: Ulrike Gruber,        E-Mail: kiga@eki-jesaja.de 68 09 92 40 
Montag bis Donnerstag     7:45 bis 16 Uhr, Freitag 7:45 bis 14 Uhr

Kirchenpfleger Rudolf Bernhardt 

Kirchenvorstand Vertrauensfrau Katja Friedrich 91 04 95 80

Lektoren-Koordination  
Jürgen Sigling 57 05 326

Mavandebeauftragter  
Kontakt: Jürgen Hain H.Juergen.Hain@gmail.com

Mesnerin vakant

Hausmeister vakant

Konten Jesaja-Kirchengemeinde, Stadtsparkasse München,  
IBAN: DE90 701 5 0000 0094 1289 98 BIC: SSKMDEMMXXX 
Bitte überweisen Sie auf dieses Konto auch Ihre Spenden  
mit dem Vermerk: „Spende“ und dem jeweiligen Verwendungszweck. 

 Mavande-Missions-Partnerschafts-Spenden bitte auf  
obiges Konto, mit dem Vermerk „MAVANDE“ und dann  
ggf. den Detailzweck.

Regelmäßige Angebote

eki-Jesaja
Montag mit Donnerstag 

7.45 bis 16.45 Kindergarten (eki-Jesaja) 68 09 92 40

Freitag  7.45 bis 15.15 Kindergarten (eki-Jesaja)

Eltern-Kind-Gruppe
Dienstag 10.00 bis 11.30 Kinder 5 bis 18 Monate 

     Rebecca Hermann 45 16 14 34

Donnerstag 10.00 bis 11.30 Mutter/Vater-Kind-Gruppe, Kinder ab 1 Jahr 
     Rebecca Hermann 45 16 14 34

Weitere Veranstaltungen
jeden 2. Dienstag/Monat 

15.00 bis 17.00 Senioren-Treff oder Fahrt  Dorothea Hasel 690 52 70

jeden 4. Mittwoch/Monat  
9.00 bis 11.00 Frühstück für Senioren  Dorothea Hasel 690 52 70

 20.00   Frauenkreis (2-mal im Monat) Bettina Zahn 69 99 83 77

Freitag 9.00 bis 12.00 Kleiderkammer Anke Henke 68 07 28 40

 9.15 bis 12.00 Almosenausgabe  Anke Henke 68 07 28 40

Tausend Dank 
Herzlichen Dank für Ihre Spenden vom  

24. Oktober 2018 bis 31. Januar 2019

Allgemein 100,00 €

Almosenausgabe 309,94 €

Suppenküche 307,40 €

Lichtblicke-Gottesdienst 5,00 €

Frauenarbeit in Mavande 200,00 €

Senioren 100,00 €

Kirchenmusik 250,00 €

Heizungsanlage in Jesaja 250,00 €

Instandhaltung Gemeindehaus 200,00 €
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Basar* 

rund ums 

RADELN & 
ROLLEN 

für Kinder und Erwachsene 
 

am Donnerstag, den 14. März 2019
von 17:30-19:00 Uhr

 

im Gemeindesaal der 
Jesaja-Kirche 

Balanstr. 361 
 

Öffentliche Verkehrsmittel: 
S3 Haltestelle Fasangarten  

Bus 145 (v. Ostbahnhof) Haltestelle Obernzeller Straße 
 

Waren-Annahme: Mi, 13.03.2019 von 17:30-19:00 Uhr
Fahrräder, Laufräder, Anhänger, Kinderwägen, Kettcar,

Roller, Inline Skates, Dreiräder, Bobbycars, Puppenwägen,
Fahrradbekleidung, Helme, Fahrradkindersitze.

Die Waren bitte gut kennzeichnen: Preis, evtl. Neupreis, ggf. Besonderheiten.
Eine Verkaufsnummer erhalten Sie bei der Abgabe.

Weitere Infos unter: angela.zielke@gustav-adolf.de oder Tel.: 688 90 238
 

*20% des Verkaufserlöses werden einbehalten,
Der Erlös kommt der im August 2018 stattgefundenen Tansania-Jugendreise zu Gute

(Jugendliche von Jesaja-Kirche und Gustav-Adolf fahren nach Mawande bzw. Mtango)

Dies ist keine gewerbliche Veranstaltung.
Annahme nur von voll funktionstüchtiger Ware!

Keine Haftung für gestohlene oder defekte Ware.
Abholung der nicht verkauften Gegenstände bzw. der Einnahmen am 14. März 2019

von 19:00-19:30 Uhr. Nicht abgeholte Ware wird gespendet.
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Freitag 1. März Weltgebetstag
18.00 Kommt, alles ist bereit! Weltgebetstag ind der Jesajakirche 

(siehe Jesaja WebSeiten: https://www.jesajakirche.de/)

Sonntag 3. März Estomihi
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Silke Höhne

Sonntag 10. März  Invocavit
10.00 Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Michael Göpfert

Sonntag 17.03. Reminiscere
10.00 Themengottesdienst mit den Konfis

 Pfarrer Reinhard Weigel

Dienstag 19. März  
18.30 Jugendgottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche

Sonntag 24. März  Okuli
10.00 Gottesdienst

 Pfarrer i.R. Harald Schmied

Sonntag 31. März  Lätare
10.00 Gottesdienst mit Pfarrerin Silke Höhne

11.15 Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst

Sonntag 7. April Judika
18.00 Lichtblicke Abendgottesdienst

 Pfarrer Reinhard Weigel und Team

Sonntag 14. April Palmarum
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

 Prädikant Fritz Hespelt

Donnerstag 18. April Gründonnerstag
19.00 Tischabendmahl in der Gustav-Adolf-Kirche

Freitag 19. April Karfreitag
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer i.R. Michael Göpfert

15.00 Andacht zur Sterbestunde Jesu, in der Gustav-Adolf-Kirche, 

 mit: Kantor Johannes Geyer

Sonntag 21. April Ostersonntag
5.30 Osternacht mit Abendmahl mit  Pfarrer Reinhard Weigel

10.00 Gottesdienst  Pfarrer i.R. Harald Schmied Bei Gottesdiensten mit „Abendmahl“ können Sie wählen zwischen Wein und Traubensaft.

Gottesdienste  März, April, Mai 2019

Montag 22. April Ostermontag
10.00 Gottesdienst in St. Paulus, Perlach, mit Pfarrer i.R. Harald Schmied

 Herzliche Einladung an die Gemeinden Jesajakirche und 

Gustav-Adolf-Kirche

Sonntag 28. April Quasimodogeniti
10.00 Gottesdienst mit Pfarrer Reinhard Weigel

11.15 Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst

18.00 Lichtblicke Abendgottesdienst in Gustav-Adolf-Kirche

 mit Team aus der Gustav-Adolf-Kirche und der Jesajakirche

Sonntag 5. Mai Misericordias Domini
10.00 Gottesdienst mit Pfarrerin Silke Höhne

11.30 Taufgottesdienst mit  Pfarrerin Silke Höhne

Samstag 11. Mai 
17.00 Versöhnungsgottesdienst mit Pfarrer Reinhard Weigel

Sonntag 12. Mai Jubilate
10.00 Festgottesdienst zur Konfirmation mit Abendmahl

 Pfarrer Reinhard Weigel

Sonntag 19. Mai Cantate
10.00 Familiengottesdienst mit Pfarrerin Silke Höhne

Sonntag 26. Mai Rogate
10.00 Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Michael Göpfert

11.15 Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst

Sonntag 2. Juni Exaudi
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrerin Silke Höhne

Sonntag 9. Juni PfingstSonntag
10.00 Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Michael Göpfert



Evangelisch-Lutherische Gemeinde Jesajakirche
Balanstraße 361 · 81549 München
Tel. 68 39 61 · Fax 60 66 52 26
pfarramt.jesajakirche@elkb.de
S-Bahn S 3 · Bus 145

Evangelisch-Lutherische Gemeinde Jesajakirche

Einladung zum 
Familiengottesdienst  
mit Pfarrerin Silke Höhne  
am Sonntag 19. Mai. 2019  
um 10 Uhr.

Familiengottesdienst


